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Bericht über die Ein-Euro-Jobs in Schleswig-Holstein 
 
Sehr geehrte Frau Tschanter, 
 
nach Durchsicht des oben genannten Berichtes der Landesregierung möchte ich noch folgende 
Ergänzungen für den Kreis Nordfriesland vornehmen. 
Ich bitte um Entschuldigung für diesen späten Zeitpunkt. 
 
1. Es besteht unsererseits eine Kooperation mit der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein, 
die bereits Anfang 2005 geschlossen wurde. Im Rahmen eines halben Stellenumfangs sind drei 
Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein im Umweltbereich als Clearingstelle 
für den Kreis Nordfriesland tätig. Sie beraten, akquirieren und kontrollieren beim Einsatz von 
Zusatzjobbern.  
 
2. Das Beschwerdemanagement-System für Zusatzjobs im Kreis Nordfriesland ist inzwischen 
fertiggestellt und liegt als Anlage bei. 
 
3. Aus meiner Sicht sind die möglichen Wettbewerbsverzerrungen bzw. Verdrängungseffekte, die 
der SSW befürchtet, nicht hundertprozentig auszuschließen, aber in einem Landkreis wie 
Nordfriesland kommt es relativ schnell zu Hinweisen, wenn mit Ein-Euro-Jobs Missbrauch 
betrieben wird. 
Sowohl von Kundenseite bzw. den Fallmanagern als auch von Personalräten und nicht zuletzt 
dem DGB hat es in den letzten beiden Jahren einzelne Hinweise gegeben, die wir überprüft 
haben. 
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Die vom Bundesrechnungshof genannte Zahl, mindestens 25 % der Zusatzjobs seien nicht 
gesetzeskonform, trifft auf Nordfriesland nicht zu. 
 
Im gesamten Jahr 2006 bestätigten sich nur 12 Mißbrauchsfälle. In Anbetracht von 1.600 
Belegungen ist dies eine Quote von 0,75 %. 
 
 
 
 
Andrea Rolofs 
Projektmanagement 
Arbeitsmarktintegration 
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Beschwerdemanagement bei Zusatzjob-Projekten 
 
 
 

Wer? macht was? wann? 

Kunde kommt zum Sozialzentrum und beschwert sich über einen 
Träger 

beim 
Gespräch im 
Fallmanagem
ent 

Fallmanage-
ment 

verschriftlicht die Beschwerde und berichtet dies der 
Sozialzentrums-Leitung 

beim 
Gespräch mit 
Kunden 

Fallmanage-
ment bzw. 
Sozialzentrums-
Leitung 

nehmen Kontakt zum Träger auf und klären das Problem sofort 

Kunde meldet Erfolg im Sozialzentrum 
Vorgang 
abge-
schlossen 

Kunde meldet Misserfolg im Sozialzentrum anschließend 
Fallmanage-
ment 

ruft beim Kreis NF (Frau Batzlaff  - Tel. 0 48 41 / 67 682) an 
und schildert das Problem 

so bald wie 
möglich 

Frau Batzlaff organisiert ein Treffen mit dem Träger und dem 
Sozialzentrum 

so bald wie 
möglich, 
max. 8 
Wochen 

Frau Batzlaff 
bzw. ein/e Mitarbeiter/in vom Projektmanagement klären 
das Problem, suchen eine Lösung und berichten dem 
Fallmanagement 

sobald 
Ergebnis fest 
steht 

Frau Batzlaff schreibt einen Aktenvermerk  
 
 
Im Auftrag 
 
 
Andrea Rolofs 
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Beschwerdemanagement bei kleinen Zusatzjob-Trägern 
 
 
 

Wer? macht was? wann? 

Kunde kommt zum Sozialzentrum und beschwert sich über einen 
Träger 

im Gespräch 
mit 
Fallmanage-
ment 

Fallmanage-
ment 

verschriftlicht die Beschwerde und berichtet dies der 
Sozialzentrums-Leitung 

Nach 
Gespräch mit 
Kunden 

Fallmanage-
ment bzw. 
Sozialzentrums-
Leitung 

nimmt Kontakt zum Träger auf und klärt das Problem sofort 

Kunde meldet Erfolg im Sozialzentrum 
Vorgang 
abge-
schlossen 

Kunde meldet Misserfolg im Sozialzentrum anschließend 
Fallmanage- 
ment 

ruft Frau Batzlaff (0 48 41 / 67 682) an und schildert das 
Problem 

so bald wie 
möglich 

Frau Batzlaff 
prüft das Problem, sucht ggf. mit Unterstützung der 
Prüfgruppe eine Lösung und berichtet dem Fallmanage-
ment 

sobald 
Ergebnis fest 
steht 

Frau Batzlaff schreibt einen Aktenvermerk  
 
 
Im Auftrag 
 
 
Andrea Rolofs 




